
Europäische Gemeinschaft

1. Antragsteller

Hinweis
Berücksichtigen Sie bitte beim Ausfüllen dieses Vordrucks
das zugehörige Merkblatt (Vordruck 0210).

0212 Antrag auf Bewilligung eines Zollverfahrens mit wirtschaftlicher Bedeutung/einer besonderen Verwendung (2001)

Zutreffendes ist anzukreuzen      oder auszufüllenX

Antrag 
auf Bewilligung eines Zollverfahrens mit wirtschaftlicher Bedeutung/
einer Überführung in den zollrechtlich freien Verkehr zur besonderen Verwendung

Raum für zollamtliche Vermerke

1B. Rechtsform des Antragstellers; Art der gewerblichen Tätigkeit

1C. Steuerlicher Beauftragter (Name, Anschrift)

1D. Zuständiges Finanzamt, Steuernummer

1E. Auskünfte über mein Unternehmen können erteilen (Bezeichnung der Einrichtung - z. B. Industrie- und Handelskammer oder  Geldinstitut -, Anschrift)

1F. Bereits erteilte Bewilligungen oder Zulassungen (Art, Zollstelle, Datum, Bewilligungs-/Zulassungsnummer/Geschäftszeichen)

3. Art des Antrags 4. Zusatzblätter

5. Ort und Art der Buchhaltung/Aufzeichnungen

Es werden regelmäßig Abschlüsse gemacht. Geschäftsjahr; Zeitpunkt der Inventur letzte Außenprüfung (Zoll)

6. Geltungsdauer der Bewilligung
b

7. Waren, die in das Zollverfahren übergeführt werden sollen
KN-Code Warenbezeichnung Menge Wert

8. Veredelungserzeugnisse oder Umwandlungserzeugnisse
KN-Code Warenbezeichnung Ausbeutesatz

siehe Anlage

2. Zollverfahren

a

siehe Anlage

5A.

1A. Zollnummer



14. Vereinfachte Verfahren

9. Einzelheiten der geplanten Vorgänge

10. Wirtschaftliche Voraussetzungen

Sonstige Gründe für die Lagerung

Durchschnittliche Lagerdauer (bei Überführung der Waren in den zollrechtlich freien Verkehr)

Die Waren sollen
zum ungewissen Verkauf eingeführt werden. wiederausgeführt werden.

nach Lagerung im Zolllager übergeführt werden
in den zollrechtlich freien Verkehr.

in folgendes Verfahren

10A. Wirtschaftliche Voraussetzungen bei Zolllagern

11. Zollstellen

Zollstellen für die Überführung in das Verfahrena

Zollstellen für die Beendigung des Verfahrensb

Überwachungszollstellec

17.  Datum, Name, Unterschrift Anlagen

2 Mehrstücke des Antrags
Betriebserklärungen

Registerauszug Bestellung eines steuerlichen Beauftragten

Sonstige

12. Nämlichkeitsmittel 13. Frist für die Beendigung (in Monaten)

15. Beförderung
ba

16A. Ich versichere, dass ich die Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollständig gemacht habe. Ich bin damit einverstan-
        den, dass Auskünfte bei den im Feld 1E angegebenen Einrichtungen eingeholt werden; ggf. entstehende Kosten werde ich übernehmen.

siehe Anlage

siehe Anlage

siehe Anlage

siehe Anlage

siehe Anlage

siehe Anlage

siehe Anlage

Zeichnungen und Beschreibungen der Betriebsanlagen

16. Zusätzliche Angaben

15A. 
Ich beabsichtige, Waren des Anhangs 44c zu befördern.
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